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Was macht eigentlich Controlling?
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Der Controllingkreislauf

3

Controlling ist ein 

ständiger 

Informations- und 

Planungsprozess

Information

Controlling ist ein 

ständiger 

Informations- und 

Planungsprozess

Controlling ist ein 

ständiger 

Informations- und 

Planungsprozess

Controlling
PlanungKontrolle

Steuerung



Der Planungshorizont
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Spezialisierungen des Controlling
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Entwicklung eines Controlling-Konzepts

für kleinen und mittlere Unternehmen
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Auswahl der Controllinginstrumente

für kleinen und mittlere Unternehmen

7

Auswahl der Controllinginstrumente

für kleinen und mittlere Unternehmen

• Anlagencontrolling

• Beschaffungscontrolling

• Produktionscontrolling (evtl. 

Warenwirtschaftssystem)

• (Vertriebs-) Marketingcontrolling

Produzierende 

handwerkliche 

Betriebe

• Anlagencontrolling

• Beschaffungscontrolling

• Produktionscontrolling (evtl. 

Warenwirtschaftssystem)

• (Vertriebs-) Marketingcontrolling

Produzierende 

handwerkliche 

Betriebe

Welche 

Informationen 

sind für mein 

Unternehmen 

wichtig?
Kleine und 

mittlere 

Dienstleistungs-

unternehmen

Welche 

Informationen 

sind für mein 

Unternehmen 

wichtig?
Kleine und 

mittlere 

Dienstleistungs-

unternehmen

Welche 

Informationen 

sind für mein 

Unternehmen 

wichtig?
Schwerpunkt: 

(Vertriebs-) 

Marketingcontrolling

Kleine und 

mittlere 

Dienstleistungs-

unternehmen



Auswahl der Controllinginstrumente

aus dem Anlagencontrolling
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Auswahl der Controllinginstrumente

aus dem Beschaffungscontrolling
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Auswahl der Controllinginstrumente

aus dem Produktionscontrolling 
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Auswahl der Controllinginstrumente

aus dem (Vertriebs-) Marketingcontrolling 
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Allgemeine Feststellungen / Ergebnisse I
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• Einordnung des Controllings in kleinen und mittleren Betrieben:

In kleinen und Betrieben gibt es üblicherweise keine eigene Controllingabteilung. Hier 

übernimmt der Steuerberater die Controllingfunktion und fungiert hier als 

betriebswirtschaftlicher Berater.  In mittleren Betrieben ist man sowohl auf den Steuerberater 

angewiesen und hat auch mind. einen Controller im Unternehmen beschäftigt.

• Vom Grundsatz her sollte man immer abwägen, welche Informationen sind bereits im 

Unternehmen vorhanden, und welche zusätzlichen externen Informationen kann mir die 

Steuerberatung liefern. Gerade bei der strategischen Planung ist es von Vorteil, wenn der 

Steuerberater bereits über Branchenkenntnisse verfügt, die dem eigenen Unternehmen 

weiterhelfen können.
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Allgemeine Feststellungen / Ergebnisse II
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• Ausgehend vom eigenen Informationsbestand können wir entsprechende 

Controllinginstrumente auswählen, die wir im Unternehmen selbst anwenden können.

• Wir greifen dabei auf unsere im Unternehmen vorhandenen Unterlagen zurück: Bilanzen, 

Betriebswirtschaftliche Auswertungen, Lieferscheine, Kalkulationen, Rezepturen, Stücklisten, 

Belege, Kontoauszüge usw. 

• Wir nutzen unsere vorhandene Software (z. B. Excel, Lexware oder ähnliche Programme). Erst 

in mittleren, sehr produktionsstarken Betrieben lohnt sich  evtl. die Anschaffung teurerer 

Buchhaltungssysteme und Warenwirtschaftssoftware.
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Neue Wirtschaftsbriefe, Herne/Berlin, 2005
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